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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Elsterwerda
Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Hauptausschuss-
sitzung am 16.03.2026 gefasst wurden, werden hiermit gemäß § 39 
Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) des Landes Brandenburg 
öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss VIII/2026/011
Vergabe der Flurrenovierung Teil 2 im Rathaus LOS 1 Trockenbau-, 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten
Der Hauptausschuss beschließt auf der Grundlage der beschränk-
ten Ausschreibung die Flurrenovierung Teil 2 im Rathaus
in Höhe von 50.641,50 Euro an die Firma malernoch aus Reichen-
hain zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: � 8
Anwesend: �  8
Ja-Stimmen: � 8
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: � 0
Abweichender Beschluss: � 0

Beschluss VIII/2026/012
Vergabe für die Sanierung der Kegelbahn im Dorfgemeinschafts-
haus Kraupa
Der Hauptausschuss beschließt auf der Grundlage einer Verhand-
lungsvergabe die Sanierung der Kegelbahn im Dorfgemeinschafts-
haus Kraupa in Höhe von 66.913,70 Euro an die Firma Lutz Möckel-
Kegel- und Bowlingbahn aus Markneukirchen zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: �  8
Anwesend: � 8
Ja-Stimmen: �  8
Nein-Stimmen:�  0
Enthaltungen: �  0
Abweichender Beschluss: �  0
�
Beschluss VIII/2026/013
Vergabe von Honorarleistungen für den Einbau eines Aufzuges im 
Stadthaus
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterwerda beschließt auf der 
Grundlage der Angebotsauswertung die Honorarleistungen der 
Leistungsphasen 2-9 der Gebäudeplanung, Technischen Ausrüs-
tung, Tragwerksplanung sowie die Erstellung eines Brandschutz-
konzeptes für den Einbau eines Aufzuges im Stadthaus mit einem 
Wertumfang in Höhe von 64.920,38 € an das Planungsbüro Dipl. 
Ing. Matthias Kluge PartGmbB aus Gröditz zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: �  8
Anwesend: �  8
Ja-Stimmen:�  8
Nein-Stimmen:�  0
Enthaltungen: �  0
Abweichender Beschluss: �  0

Anja Heinrich
Bürgermeisterin

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Stadtverordneten-
versammlung am 26.03.2026 gefasst wurden, werden hiermit gemäß 
§ 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) des Landes Branden-
burg öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss VIII/2026/014
Grundsatzentscheidung und Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen Ausgabe – Sanierung Wasserturm Elsterwerda-Biehla
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda be-
schließt
1.	 die Sanierung des Wasserturms Elsterwerda-Biehla und damit 

Schaffung der Zugänglichkeit für die Öffentlichkeit und
2.	 die Bereitstellung der notwendigen Eigenmittel für die Förder-

mittelbeantragung in einer Höhe von 157.600 € im Haushalts-
jahr 2026 sowie (sofern erforderlich) die Übertragung der Mit-
tel in das Haushaltsjahr 2027.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: � 17
Anwesend: �  15
Ja-Stimmen: � 15
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Abweichender Beschluss: �  0

Beschluss VIII/2026/015
6. Änderung des Bebauungsplan Nr. 1 – Teil 1 „Industrie- und Ge-
werbegebiet Elsterwerda-Ost“, Bereich Lauchhammer Straße (Els-
tercenter I) der Stadt Elsterwerda
-Entwurfs-/Auslegungsbeschluss-
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda beschließt:
1.	 Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 – Teil 1 

„Industrie- und Gewerbegebiet Elsterwerda-Ost“, Bereich 
Lauchhammer Straße (Elstercenter I) der Stadt Elsterwerda, be-
stehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen 
und der Begründung, wird in der vorliegenden Fassung März 
2026 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.

2.	 Diese Entwurfsunterlagen sind nach § 3 Abs. 2 BauGB für die 
Dauer eines Monats zu veröffentlichen und die durch die Pla-
nung berührten Behörden, TÖB und Nachbargemeinden sind 
nach §§ 2 und 4 Abs. 2 BauGB von der Auslegung in Kenntnis zu 
setzen und zur Abgabe einer Stellungnahme zum Planentwurf 
aufzufordern.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: � 17
Anwesend: �  15
Ja-Stimmen: � 12
Nein-Stimmen:�  0
Enthaltungen: � 3
Abweichender Beschluss: � 0

Anja Heinrich
Bürgermeisterin

(Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage der Stadt Elsterwer-
da, www.Elsterwerda.de, Aktuelles, Beschlüsse, ebenfalls veröf-
fentlicht.)
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Nichtamtlicher Teil

Neues aus dem Rathaus

Tag der Senioren - 03.06.2026

Wir laden Sie herzlich ein zum

Tag der Senioren 2026

am Mittwoch, 03.06.2026

in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

auf dem Marktplatz in Elsterwerda!

In Anlehung an die guten Erfahrungen aus 
dem vergangenen Jahr, in dem erstmals 
der Tag der Senioren durchgeführt wurde, 
möchten wir wiederholt die Gelegenheit 
schaffen, sich rund um das Thema „Älter-
werden“ zu informieren und beraten zu 
lassen.

Unter der Federführung von Pro Civitate 
und MEDIS wird sich eine Vielzahl von Ko-
operationspartnern auf dem Markt präsen-
tieren und für Ihre Anliegen und Fragen zur 
Verfügung stehen.

Die Stadtverwaltung wird in diesem Rah-
men eine zusätzliche Sprechzeit anbieten 
und möchte Ihnen damit die Gelegenheit 
geben, Ihre Anliegen auch in der Verwal-
tung klären zu können – seien es Fragen zur 
Grund- oder Hundesteuer, die Beantragung 
eines neuen Personaldokuments oder stan-
desamtliche Angelegenheiten. An diesem 
Tag steht Ihnen die Stadtverwaltung von 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr sowie von 13:30 Uhr – 
17:00 Uhr zur Verfügung.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
Sie!

Anja Heinrich	   Rica Reinel-Langner
Bürgermeisterin	   Stellv. Bürgermeisterin

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 12. Juni 2026

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:

Mittwoch, der 27. Mai 2026

Wenn Sie das Amtsblatt einmal nicht erhalten haben, bitten wir Sie, sich an die Stadtverwaltung Elsterwerda, Frau Höntzsch, 03533 65-100 
oder amtsblatt@elsterwerda.de, zu wenden. 
Vielen Dank!
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Wo vor Kurzem noch geplant und gebaut wurde, herrscht nun buntes Treiben: Die Spielplätze der Stadt haben ein umfassendes Upgrade 
erhalten. Mit fantasievollen Themenwelten und modernsten Geräten setzt Elsterwerda ein deutliches Zeichen für seine jüngsten Bewohner.

Der Spielplatz „An der Elsteraue“ erstrahlt im neuen Glanz
Besonders im Blickpunkt steht der Spiel-
platz „An der Elsteraue“, der sich pünktlich 
zum Frühling in neuem Glanz präsentiert. 
Herzstück der Anlage ist die beeindrucken-
de Spielkombination der Serie „ARTistic“, 
gefertigt vom Hersteller Westfalia.
Der stolze, zwei Meter hohe Turm ist weit 
mehr als nur ein Gerüst: Er ist ein vertikaler 
Abenteuerspielplatz. Die Außenwände sind 
mit exotischen Tieren verziert und mehre-
re Wege führen nach oben. Wer den Turm 
erklommen hat, wird mit einer rasanten 
Fahrt auf der großen Rutsche belohnt.
Dass das Gesamtbild so stimmig wirkt, ist 

auch dem Fleiß des städtischen Bauhofs 
zu verdanken. Die Mitarbeiter bereiteten 
nicht nur das Gelände vor, sondern sorgten 
mit frischem Spielsand und einer neuen 
Einfriedung für den Rahmen. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Die Leinen sind 
los, der Spielplatz ist ab sofort für alle klei-
nen Entdecker freigegeben.

Vorfreude in der Merzdorfer Straße
Auch auf dem Spielplatz in der Merzdorfer 
Straße tut sich einiges. Unter dem Motto 
„Exotics“ ist hier eine weitere Spielland-
schaft entstanden, die bereits jetzt die Neu-

gier weckt. Eine neue Spielgerätekombina-
tion und eine Wippe stehen schon bereit 
und warten auf ihren Einsatz.
Ein wenig Geduld ist hier allerdings noch 
gefragt. Die Stadt wartet derzeit noch auf 
die Nachlieferung eines Spielgerätes für 
Kleinkinder. Sobald die Lieferung, Aufbau 
sowie die Abnahme erfolgt ist, wird auch 
dieser Spielplatz für die Kinder freigege-
ben.

Elisa Schmidt
SB LOV

Stadtinformationen

Wichtiger Hinweis der Stadtverwaltung zur Nutzung des Stadtparkes
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass anlässlich des Stadtpark Open Airs vom 4.- 7. Juni 2026 es zu Nutzungseinschränkungen des Stadtparkes an der 
Berliner Straße und Scheunenstraße geben wird. Durch das umfassende Programm des Stadtevents ist der Zugang nur mit einem Eintrittsti-
cket möglich. Es erwarten Sie Lesungen inmitten der schönen grünen Parkanlage, Konzerte und Kinderprogramme. 

Danke für Ihr Verständnis!

Grüße  
aus der Partnerstadt Vreden

01. Mai 2026

Auf Initiative der CDU Senioren Union in Vreden, zu der Bürger-
meisterin Anja Heinrich in herzlicher Verbundenheit steht, wur-
den die Schilder für den großen Maibaum im Vredener Stadtzent-
rum gefertigt.

Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Franz Grevenbrock und grü-
ßen aus der Partnerstadt Elsterwerda!
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Elsterwerda, 02.04.2026

Heute ist ein guter Tag, nicht nur weil die Sonne scheint und die Osterfeiertage be-
vorstehen, sondern vielmehr, weil ein großartiges Projekt im Sinne unserer Stadt-
entwicklung einen wichtigen Meilenstein erreicht hat.

Richtfest in der Roßstraße

Bauherr Jan Packroff konnte heute die Richtkrone über den Dächern der Innenstadt 
„einfliegen lassen“ und dankte allen Beteiligten.

Wir sind uns sicher, dass das Projekt einen gelungenen Abschluss finden wird und 
bald Bewohner glücklich ihr neues Zuhause beziehen können.

Der Bauherrenfamilie und allen beteiligten Unternehmen wünschen wir alles Gute, 
beste Gesundheit und danken für dieses Engagement!

Anja Heinrich						      Rica Reinel-Langner
Bürgermeisterin						     Kämmerin und 
								        komm. stellv. 
								        Bürgermeisterin
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Neue Spielgeräte am Holzhof
Am Holzhof wurde, in der Woche vom 
20.04.2026 bis 26.04.2026 durch die Stadt 
Elsterwerda in Zusammenarbeit der Firma 
Garten- und Landschaftsbau Brödner ein 
Spielplatz für Kleinkinder aufgebaut.
Dies wurde ermöglicht durch eine Spen-
de der UKA Umweltgerechte Kraftanlagen 
GmbH & Co. KG.
Wir freuen uns das wir somit den Standort 
am Pumptrack mit einem kleinen Klet-
tergerüst in Form einer Waschanlage und  
2 Federwippen aufwerten konnten. Durch 
die damit einhergehende Attraktivitätsstei-
gerung entwickelt sich das Holzhofareal 
zusehends zu einem familienfreundlichen 
Treffpunkt für „Groß und Klein, Jung und 
Alt“.
Für die Spende von UKA Umweltgerechte 
Kraftanlagen GmbH & Co. KG bedankt sich 
die Stadt Elsterwerda recht herzlich.

Jan Schneider
SB Stadtgrün

Werte Besucherinnen und Besucher,

das Betreten des abgesperrten Brandgeländes des 
Kuroi-Tora-Kampfsportverein e.V. ist streng verboten. 
Bauzäune, Absperrband und Hinweisschilder dienen 
Ihrer Sicherheit. Es bestehen Gefahren durch Brand-

schäden, Schutt, instabile Bauteile und nicht erkenn-
bare Risiken.

„Nur mal schauen“ oder „Ich war früher hier“ ändert 
nichts daran: Bitte betreten Sie das Gelände nicht.

Wer helfen möchte, kann uns nach Absprache mit 
Arbeitskraft oder Spende unterstützen.

Spende:
Kuroi-Tora-Kampfsportverein

IBAN: DE78 1805 1000 0201 0113 36
VWZ: Spende
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                         ______________________________________________________________________________ 
 

   
  

Stadt Elsterwerda                                     
Die Bürgermeisterin 
 

Wiederholte illegale Müllentsorgung! 
 
Im Bereich Kotschka kam es in den letzten Tagen wiederholt zu einer illegalen Müllentsorgung.  
Gewissenlos scheinen einige Bürger zu sein, wenn es darum geht, ihren eigenen Müll loszuwerden. So 
fanden wir die Containerstellplätze im Bereich Kotschka vor:   

 

                   
 
Müll aus allen Bereichen bis hin zu Elektroschrott, Grünschnitt etc.  wurden vor den Altkleidercontainern 
abgelagert.   
Die Stadt Elsterwerda hat umgehend Strafanzeige gestellt und ist sich sicher, dass diese Müllsäcke 
auch den Verursacher auffinden lassen!  
Es kann nicht angehen, dass durch das unberechtigte Entsorgen von Müll nicht nur das Stadtbild erheblich 
verschmutzt wird, sondern für derartige Handlungen auch noch die Kosten zur Beseitigung (ca. 2.500 €) 
durch den städtischen Haushalt und damit durch alle Bürgerinnen und Bürger getragen werden müssen.    
Vermüllung und Vandalismus scheinen heute bei einigen Bürgern auf der Tagesordnung zu stehen. Das ist 
Respektlosigkeit gegenüber anderen! 
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger mit wachsamen Augen ein derartiges gewissenloses 
Verhalten zu beobachten und sich nicht zu scheuen, sich in diesen Fällen an die Polizei oder die 
Stadtverwaltung zu wenden.  
 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! 
 

 
Anja Heinrich      Rica Reinel-Langner   
Bürgermeisterin      Stellv. Bürgermeisterin  
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Kunst und Kultur

Bei herrlichstem Sonnenschein ist es schon 
eine feste Größe unsere Senioren in einem 
Festzelt zum Frühlingsfest bei Kaffee, Ku-
chen und schöner Musik zu bewirten.
Alles schaute schon gespannt bei der Eröff-
nung der Bürgermeisterin Anja Heinrich, 
dem SVV-Vorsitzenden Bernd Raum und 
dem VS des Gewerbevereins Elsterwerda e. V. 
Ronald Hänzka auf das Bierfass.
Soll diese Odyssee wirklich weitergeführt 
werden hörte ich das ein oder andere Sätz-
chen und sah in viele schmunzelnde Ge-
sichter.
Ja, Frau Heinrich macht ernst und übergibt 
den Stab gleich mal an Bernd Raum. Erneutes 
Schmunzeln gemischt mit etwas Mitgefühl.
Auf einmal steht die Verwaltung da, und es 
macht „Blub“!
Nun ist es doch noch gelungen, dank den 
Bügelflaschen und der spritzigen Idee un-
serer pfiffigen Bürgermeisterin.
Das Duo Jo & Josefine setzten zur Unter-
haltung noch einen drauf. Sie nahmen das 
Publikum einfach mit auf die Reise und die 
Verwaltung war auch gleich mit im Boot.
Auf Wiedersehen bis zum nächsten Jahr. 

Bleiben Sie gesund!

Kerstin Eckelmann
SB Kultur

„Kulturkaffee“ als Start ins Frühlingsfest 2026  
mit Bewährtem, Neuem und Bierfassanstich (diesmal - einmal anders)
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Elsterwerdas Jugendtreff beim Graffiti-Workshop auf dem Holzhof

Jugendkoordinator Danny Gierga aktiv vor Ort
Am Freitag, dem 10. April, ging es der Ska-
teranlage auf dem Holzhof an den Kra-
gen. Nachdem der Schnee und Regen uns 
endlich verschonten, konnten die Kids in 
einem angeleiteten Workshop, ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen und ihre eige-
nen Kunstwerke erschaffen. Anlass waren 
Schmierereien auf dem Freizeitgelände, 
was auch den Nutzern der Anlage missfiel. 
Bürgermeisterin Anja Heinrich: „Wir sind 
alle stolz auf unsere Jugendlichen, die ge-
meinsam mit dem Jugendkoordinator und 
dem Künstler in Eigeninitiative das Skater-
areal wieder neu glänzen lassen, kreativ 
gestalteten und sich mit Fleiß für eine tolle 
Gestaltung einsetzten.“
Die Arbeiten sind noch nicht abgeschlos-
sen! Im nahenden Sommer geht es weiter!
„Mal sehen, was in Zukunft noch für Kunst-
werke gemeinsam mit unseren Jugendli-
chen entstehen! Es hatten alle Freude an 
der Gestaltung!“ So ist Jugenkoordinator 
Danny Gierga zuversichtlich.
Ein großes Dankeschön an alle jungen Künst-
ler, an den Bauhof, für die Reinigung der An-

lage und an unseren professionellen Künstler 
Ralf Hecht, für die fachliche und kreative Be-
gleitung des „Graffititages“!

Danny Gierga
Jugendkoordinator der Stadt Elsterwerda

Osterhasis im Stadtpark
Im Stadtpark war wieder was los: die Bür-
germeisterin Anja Heinrich lud alle Kin-
dereinrichtungen zum Osterfest und zur 
Suche von bunten Eiern und vielen Süßig-
keiten herzlich ein. Unterstützt wurde Sie 

vom Hirschfelder Osterhasenehepaar Fa-
milie Melzer.

Bei den frischen Temperaturen war das Ha-
senpaar mit dem Auto da. Die Kinder waren 

glücklich und zufrieden mit den Gaben. 
Seht selbst.

Kerstin Eckelmann
SB Kultur
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Veranstaltungen in der Stadt Elsterwerda
� Stand 28.04.2026

Historische Stadtführung mit dem Elsterwerd`schen Stadtwächter und seinem Gesindel des Heimatvereins Elsterwer-
da und Umgebung, sowie Heideführungen.
(Nur mit vorheriger Anmeldung in der kleinen Galerie oder in der Stadtinformation, 8 € p. P.)

Die Hans Nadler Galerie Freitag bis Sonntag von 14 – 17 Uhr geöffnet

Miniaturenpark geöffnet von Mittwoch - Sonntag, 10 Uhr - 18 Uhr, letzter Einlass 16 Uhr
www.miniaturenpark-elsterwerda.de

Schauen Sie auch gern auf unsere Webseite www.elsterwerda.de

Datum Veranstaltung Eintritt Ort
15.05.2026 bis 
12.07.2026

Ausstellung von Danny Linwerk - Werke mit 
eindrucksvollen Farbwelten

Spenden
erwünscht

Hans Nadler Galerie

16.05.2026 I. Hegefischen – Teilnahme nur für 
Vereinsmitglieder. Anmeldung Tel.: 03533-4482

13 Uhr
Elster/OT Wahrenbrück

16.05.2026 „Kräuter- und Erlebnistour durch die Heidelandschaft 
Kraupa“ mit Bettina Beyer
Auf alten Heidewegen, „Delikatessen am Wegesrand“

6 € p. P. 14 - 17 Uhr, Treff: Waldparkplatz
Anmeld.: 0160 - 93585693 oder
03533-650

23.05.2026 Volleyball-Turnier
Organisation über Jugendclub Banane

Sportplatz Kraupa

24.05.2026 Führung Winterberg und Wasserturm in Elsterwerda 
Biehla

Anmeld. unter Mail:
verein.wasserturm.biehla@gmail.com

25.05.2026 Mühlentag Miniaturenpark
31.05.2026 Traktortreffen für Groß und Klein zum Mitmachen 10-16 Uhr

Am Dorfgemeinschaftshaus Kraupa
31.05.2026 Kreisliches Hegefischen

Teilnahme nur für Vereinsmitglieder.
6 Uhr - 12 Uhr
Elster OT Neumühl
Anmeld. bis 25.05.2026
Tel. 03533-4482

sonntags Regionalangeln Stehla/Elbe
Teilnahme nur für Vereinsmitglieder.

6 Uhr mit Termin und
Anmeld. 03533-4482

01.06.2026
bis
30.09.2026

Neue Ausstellung
Zur Steingut Elsterwerda

Stadtbibliothek

03.06.2026 Tag der Senioren, Pro Civitate 14 – 17 Uhr
Marktplatz

06.06.2026 Paarangeln am Schwertgraben
Teilnahme nur für Vereinsmitglieder.

Startgeld
2,50 €

13 Uhr, Schwertgraben Elsterwerda
 Anmeld. Tel. 03533-4482

04.06.2026
18 Uhr Einlass

Stadtpark Open Air / Konzertlesung der Stadtbibliothek 12 €
Ermäßigt 10 €

Stadtpark

05.06.2026
18 Uhr Einlass

Jugend- Mucke 5 € Stadtpark

06.06.2026
18 Uhr Einlass

Stadtpark Open Air/
Band und DJ

8 € Stadtpark

07.06.2026 Familienkirche – Sankt Catharina Spenden
erwünscht

10:00 Uhr
in der Stadtpfarrkirche

07.06.2026 Großes Kinderfest mit Bühnenprogramm,
Mitmachstationen und Rutschen

frei 14:00 – 18:00 Uhr

13.06.2026 Seniorenangeln der OG, ab 55 Jahren
Teilnahme nur für Vereinsmitglieder.

7 Uhr am Schwertgraben
Anmeld. Tel. 03533-4482

13.06.2026 Elfa-Treffen mit Ausfahrt 8 Uhr in Kotschka
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Schulen und Kitas

Kita Lindenhäuschen

Kleine Helfer ganz groß – Erste Hilfe schon im Kindergarten
In vielen Kindertagesstätten gehört er 
inzwischen zum Alltag: der sogenannte 
„Pflasterpass“. Dahinter verbirgt sich ein 
kindgerechtes Erste-Hilfe-Programm, das 
bereits den Jüngsten zeigt, wie sie in Notsi-
tuationen richtig reagieren können.
Die Durchführung bei uns in der Kita wurde 
von der Lichterfahrt finanziert und richtet 
sich an Kinder ab vier Jahren. Ziel ist es, ih-
nen spielerisch grundlegende Kenntnisse der 
Ersten Hilfe zu vermitteln. Dabei lernen die 
Kinder beispielsweise, wie sie einen Notruf 
absetzen, kleine Wunden versorgen oder sich 
in Gefahrensituationen richtig verhalten.
In unserer Kita wurde das Thema altersge-
recht und ohne Angst den Kindern nahege-

bracht. Begleitet von der Geschichte „Igel-
chen und seine Freunde“, den Figuren und 
praktische Übungen wurde Wissen nicht 
nur verständlich, sondern auch nachhaltig 
vermittelt.
In der Geschichte hatte sich der Igel ver-
letzt. Was ist jetzt zu tun?
Laut um Hilfe rufen und sich groß machen!
Krankenwagen rufen! Wie kann ich am 
Handy einen Notruf tätigen?
Was fragt der Rettungsdienst?
Der Igel hatte laut gerufen. Die Eule und 
Freunde sind gekommen um zu helfen.
Pflaster und Verbände durften angelegt 
werden und noch vieles mehr.
Alle 4- bis 5-jährigen Kinder absolvierten 

den Pflasterpass in Bronze und die 5 bis 
6-jährigen Kinder bereit in Silber.
Zum Abschluss bekamen alle Kinder ihren 
Pflasterpass und einen Anstecker.
Neben den praktischen Fähigkeiten stärkt 
der Pflasterpass auch das Selbstbewusst-
sein unserer Kinder. Sie erfahren, dass sie 
helfen können und im Notfall nicht hilflos 
sind. Gleichzeitig werden wichtige sozia-
le Kompetenzen wie Verantwortung und 
Teamarbeit gefördert. Unsere Kinder waren 
mit Begeisterung dabei und tragen das Ge-
lernte auch in ihre Familien weiter.
Unter dem Motto „Auch ich kann helfen!“ 
werden so schon die Kleinsten zu großen 
Helfern.

Bunte Ferienerlebnisse bei den Schlaumäusen der  
DRK – Kita „Stadtmäuse“

Die Ferienzeit im Hort bot in diesem Jahr 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das bei den Kindern für viel Be-
geisterung sorgte. Mit einer gelungenen 
Mischung aus Kreativität, Bewegung und 
spannenden Ausflügen wurde es garantiert 
nicht langweilig.
Gleich zu Beginn stand das kreative Gestal-
ten im Mittelpunkt. Passend zur Osterzeit 
entstanden liebevoll gefertigte Figuren und 
Anhänger aus Gießpulver und Modellier-
masse. Ein weiteres Highlight war unser Be-
wegungstag in der Tennishalle Elsterwerda. 
Hier hatten die Kinder ausreichend Platz, 
um sich auszupowern, verschiedene Spiele 
zu spielen und sportlich aktiv zu sein. Als 
nächstes ging es für uns zum Schwarzlicht 
Minigolf in Dresden. In einer faszinieren-
den, leuchtenden Umgebung tauchten 
die Kinder in eine bunte Fantasiewelt ein 
und meisterten mit viel Geschick die ver-
schiedenen Bahnen. Das Zusammenspiel 
aus Licht, Farben und Spiel machte diesen 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Ein weiterer Höhepunkt war unser Aus-

flug ins Kino nach Gröditz. Auf der großen 
Leinwand verfolgten die Kinder gespannt 
den neuen Film „Super Mario Galaxy“. Mit 
Popcorn und guter Laune wurde das Kino-
erlebnis zu einem gelungenen Abschluss 
der Ferien.
Diese abwechslungsreichen Aktivitäten bo-

ten den Kindern nicht nur Spaß, sondern 
auch die Möglichkeit, neue Erfahrungen 
zu sammeln und neue Interessen zu ent-
decken.

Die Horterzieher der DRK – Kita Stadtmäuse
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Ihr Medienberatung vor Ort

Hans-Dieter Lange

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144075
dieter.lange@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

Anzeige(n)
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Bibliothek

Autorentag mit Stephan Hähnel anlässlich der  
30. LiteraTour in Elsterwerda

Stadtbibliothek Elsterwerda lud ein zu Grusel und Krimi
Bereits zum 30. Mal stand unser Landkreis 
ganz im Zeichen der LiteraTour. Neben 
zahlreichen weiteren Veranstaltungen be-
teiligte sich auch die Stadtbibliothek Els-
terwerda mit einem Autorentag an der Pro-
grammvielfalt zwischen Elbe und Elster.

Unserer Einladung, nach Elsterwerda zu 
kommen, folgte am 27.03.2026 der Berli-
ner Autor Stephan Hähnel. Trotz der gro-
ßen Freude am Geschichten- und Gedichte-
schreiben als Kind entschied sich Stephan 
Hähnel zunächst für eine bodenständige 
Ausbildung als Mechaniker mit anschlie-
ßendem Studium. Doch die Begeisterung 
zog ihn zurück zur Schreiberei und so be-
gann er u. a. Sketche und Drehbücher für 
Film und Fernsehen zu Papier zu bringen. 
2005 wurde sein erstes Buch veröffentlicht 
und es folgten bis jetzt 17 weitere. Seine 
Spezialität sind Kinderbücher sowie Krimis 
und schwarzer Humor.

Am Vormittag des 27.03.2026, dem letzten 
Schultag vor den Osterferien, begrüßten 
wir die 4. bis 6. Klassen des Elsterschul-
zentrums und der Friedrich-Starke-Grund-
schule zur Lesung im Saal des Stadthauses. 
Vor der ersten gelesenen Geschichte aus 
seinem Buch „Mumien küsst man nicht“ er-
zählte Stephan Hähnel ein wenig zu seiner 
Person und lud die Kinder ein, ihm Fragen 
zu stellen. „Wie lange dauere das Schreiben 
eines Buches?“, „Welches Buch wurde am 
meisten verkauft?“, „Ob er das ganze Buch 
vorlese…“ waren einige der Fragen, die die 
Kinder ihm stellten.

Zwischen den gelesenen Geschichten ver-
mittelte der, in Schulen in ganz Deutsch-
land mit Schreib-Workshops, aktive Autor 
in Interaktion mit den Schülerinnen und 
Schülern einige Grundlagen und Anre-
gungen zum Verfassen von eigenen Gru-
selgeschichten. So nannten die Kinder als 
Idee für gruselige Personen u. a. eine alte 
Lehrerin und für einen gruseligen Ort eine 
verlassene Gurkenfabrik. Stephan Hähnel 
war begeistert von der Beteiligung und den 
außergewöhnlichen Antworten. Mit einem 
Lesezeichen für die Ferienlektüre bewaff-
net zogen die insgesamt neun Schulklassen 
von dannen.
Den Abend des Autorentages krönte Ste-
phan Hähnel mit seinem, aufgrund des 
historischen Bezuges und der umfangrei-
chen Recherche, bisher anspruchsvollsten 
Roman „Des Teufels Heizer“. Auf einer pri-
vaten Feier sprach ihn ein Mann an, dass 
er doch Autor wäre und er hätte ihm seine 
Geschichte zu erzählen. Was darauf folg-
te, lässt einem bereits fast das Blut in den 
Adern gefrieren. Der Mann ist Sohn des 
Standesbeamten und Krematoriumsleiters 
des KZ Sachsenhausen, seine Mutter ehe-
malige Diensthundeführerin der SS im KZ 
Ravensbrück. Sie lernten sich auf der Flucht 
kennen und beschlossen, sich zusammen-
zutun um zu überleben. Erst nach dem Tod 
einer Verwandten erhält der, behütet auf-
gewachsene, Mann Unterlagen, die seine 
bedrückende Familiengeschichte sichtbar 

machen. Er entschließt sich, dem Unrecht 
zu begegnen, erzählt von seinem Erlebten 
und führt Besucher durch die Gedenkstätte 
Sachsenhausen.
Mit der Famili-
engeschichte als 
Grundlage begann 
Stephan Hähnel zu 
recherchieren bzgl. 
weiterer geschicht-
licher Ereignisse 
und stieß auf die 
große Geldfäl-
scheraktion „Ope-
ration Bernhard“ 
im KZ Sachsenhau-
sen, die ebenfalls 
Einfluss in seinem Krimi fand. Ganz ne-
benbei verriet er während der Lesung, dass 
er als gewissenhafter Autor z. B. bei der An-
gabe von Tageszeiten und Helligkeit auch 
die noch nicht eingeführte Sommer- und 
Winterzeit mit in Betracht gezogen habe, 
um beim gewieften Leser keinerlei Zweifel 
an der Geschichte aufkommen zu lassen. 
So entstand ein Krimi, der, gespickt mit ein 
paar humoristischen Auflockerungen, die 
geschichtliche Realität mit phantasievoller 
Fiktion verschmelzen ließ.
Drei Jahre hat er für die Recherche und das 
Schreiben benötigt, bis die 480 Seiten fertig 
waren. Eine unfassbare Geschichte gebet-
tet in einen spannenden Krimi – absolut 
lesenswert! So wundert es nicht, dass auch 
einige Bücher am Freitagabend den Besit-
zer wechselten.
Lust auf die Bücher bekommen? Diese er-
halten Sie über alle bekannten Kanäle zum 
Kauf oder Sie schauen bei uns in der Stadt-
bibliothek Elsterwerda vorbei. Wir haben 
jeweils ein Exemplar zum Ausleihen in 
unserem Bestand. Wer zuerst kommt, liest 
zuerst.

Christiane Müller
Stadtbibliothek Elsterwerda
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Sagenhaftes von hier und aus der Gegend

Stadtbibliothek Elsterwerda lädt  
zum 1. Seniorenkaffee im Stadthaus-Foyer

Fast 50 Senioren folgten der Einladung der 
Stadtbibliothek zum Seniorenkaffee im 
Stadthaus-Foyer am 23. April 2026.
Bei Kaffee und Kuchen las Katharina Schrö-
ter, Leiterin der Stadtbibliothek, u. a. die 
Geschichten „Streuobstwiesen von Hohen-
leipisch“ und „Park und Schloss Rheins-
berg“ des Bandes „Magische Orte in Bran-
denburg“ der Familie Traub. Zudem gab sie 
einige Sagen aus den „Sagenschätzen des 
Landkreis Elbe-Elster“ zum Besten. Beson-
ders heiter wurde es mit den Geschichten 

aus „Een Helles un`n Harten: Erinnerungen 
an die Dorfschänken im Elster-Land“.
Die Seniorinnen und Senioren zeigten sich 
überaus dankbar für diese Abwechslung im 
Wochenrhythmus und sprachen sich für 
eine Fortsetzung dieses Veranstaltungsfor-
mats aus. Zudem wurde der Wunsch nach 
weiteren Angeboten geäußert, was wir uns 
gern auf die Agenda schreiben.

Christiane Müller
Stadtbibliothek Elsterwerda

Traditionell startet das Stadtpark Open Air 
mit einer Veranstaltung, organisiert durch 
die Stadtbibliothek Elsterwerda.
In diesem Jahr laden wir herzlich ein zu 
einem humorvollen Abend, der die Bezie-
hung zwischen Mann und Frau in der hei-
ßen Phase einer drohenden Hochzeit be-
leuchtet.
Zum Stück:
Eine Hochzeit steht bevor. Doch die beste 
Freundin der Braut hat Zweifel und Fragen. 
Denn: Wie viele glückliche Ehen gibt es 
schon? Und warum, um Himmels willen, 
wird überhaupt geheiratet?
Die Schauspielerin Susann Kloss begibt 
sich auf eine beherzte Mission und sinniert 
auf amüsante Weise über das Leben als 
Paar. Im Dialog mit ihrem Publikum spürt 
sie der Faszination von Hochzeiten nach, 
geht der Ehe gehörig auf den Grund und an 
den Kragen.
Schauspiel, Lesung, Gesang: Susann Kloss
Regie: Sylvia Burza
Zuschauermeinungen:
Aus dem Leben gegriffen, wunderbar erhei-
ternd, bewegend und irgendwie ertappend. 
Das Publikum wird respektvoll einbezogen. 
Ein Programm für alle, die es wissen wol-
len. Das ruft nach einer Fortsetzung.
Anke Pätzold / Senftenberg
Ich war erfreut, wie Susann Kloss das The-
ma angegangen ist. Da will ich natürlich 
nichts verraten, aber der Ausgangspunkt 
ist ideal. Es waren übrigens auch nicht die 
üblichen Klischees die sie bedient, sondern 
die Text- und Liedauswahl war unterhalt-
sam und doch niveauvoll. Das Publikum 
wurde bei der ein oder anderen Gelegenheit 
mit einbezogen. Wie immer ist ihre Garde-
robe ein Hingucker und die Vorträge, ob als 
szenische Lesung oder Gesang, professio-
nell. Die Programme von Susann Kloss sind 
unbedingt empfehlenswert!

Georgia Arndt, Bibliotheksleiterin 
Wittstock/Dosse
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Gemeinsam Reparieren statt Wegwerfen!

Infoveranstaltung für ein Reparaturcafé / Repaircafé in Elsterwerda
Die Menschen im Osten Deutschlands sind 
mit dem Thema „Reparieren“ aus ihrer Ver-
gangenheit bestens vertraut. Was früher 
aufgrund des Mangels notwendig war, ist 
heute eine bewusste Entscheidung zum 
Schonen von Ressourcen und dem eigenen 
Geldbeutel sowie das Interesse, neues zu 
erlernen und sich ggf. wieder unabhängi-
ger von zunehmend weniger werdenden 
Handwerkern zu machen.
Bürgerregion Lausitz und die Stadtbiblio-
thek Elsterwerda laden alle Interessierten 
zu einer Informationsveranstaltung rund 
um das Thema Reparaturcafé ein. Repa-
raturcafés sind Treffpunkte, an denen ge-
meinsam defekte Alltagsgegenstände wie 
Elektrogeräte, Textilien, Fahrräder, Kleinst-
möbel etc. repariert werden – ganz nach 
dem Motto: Reparieren statt Wegwerfen. 
Und bei Kaffee und Gebäck bleibt ganz ne-
benbei auch Zeit für nette Gespräche.
Für den Aufbau eines Reparaturcafés in 
Elsterwerda werden noch engagierte Frei-
willige gesucht, die Freude am Reparieren, 
Organisieren oder Unterstützen haben. 
Eingeladen sind alle, die sich über das 
Konzept informieren oder aktiv mitwirken 
möchten.

Termin: 2. Juni 2026
Ort: Stadtbibliothek Elsterwerda, Haupt-
straße 13, 04910 Elsterwerda
Weitere Informationen gibt es vor Ort oder 
vorab per E-Mail an:
buergerregion@gdrei-web.de

Die Bürgerregion Lausitz wird gefördert 
durch Mittel des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWE) sowie des 
Landes Brandenburg (Förderprogramm 
STARK – Stärkung der Transformationsdy-
namik und Aufbruch in den Revieren und 
an den Kohlekraftwerkstandorten).

„Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“

Das „Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“ erscheint einmal im Monat und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes angeliefert.

- 	�Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 
	 04916 Herzberg, Tel. 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Bürgermeisterin der Stadt Elsterwerda, Frau Anja Heinrich, 
	 Rathaus, 04910 Elsterwerda, Hauptstraße 12
	 Die veröffentlichten Meinungen und Beiträge der Rubriken Heimatgeschichte, Vereine und Verbände sowie Bürgermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion 

übereinstimmen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung des Verfassers wieder.
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen. Gedruckt auf 80 % Recyclingpapier.
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Informationen aus der Region
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Herzlichen Glückwunsch

Grafiken: ©Olga Batkilina - stock.adobe.com
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Käthe Sofantzis � 101. Geburtstag
Johannes Strehle�  96. Geburtstag
Erna Glasewald �  95. Geburtstag
Erwin Czerny �  95. Geburtstag
Ursula Petschke �  94. Geburtstag
Ursula Engelmann �  94. Geburtstag
Irene Erdmann �  92. Geburtstag
Irmgard Schulze �  91. Geburtstag
Manfred Kunath�  91. Geburtstag
Christine Göckeritz �  91. Geburtstag
Marie-Luise Leisker � 90. Geburtstag
Ursula Titze � 85. Geburtstag
Erika Klingner � 85. Geburtstag
Brigitte Grünberg�  85. Geburtstag
Lothar Lehmann�  85. Geburtstag
Monika Jentzsch �  85. Geburtstag
Gerhard Bischof �  85. Geburtstag
Horst Scholz�  85. Geburtstag
Edeltraud Stahn � 85. Geburtstag
Waldemar Lorenz � 80. Geburtstag
Eberhard Wesner �  75. Geburtstag
Roland Leuteritz�  75. Geburtstag
Jürgen Neumann�  75. Geburtstag

Hannelore Novak �  75. Geburtstag
Ursel Schenkel �  75. Geburtstag
Marita Sommer�  75. Geburtstag
Joachim Bosse � 75. Geburtstag
Annerose Paulick �  75. Geburtstag
Veronika Heiner � 75. Geburtstag
Gerhard Quosdorf�  75. Geburtstag
Karin Hofmann�  70. Geburtstag
Angelika Schumm � 70. Geburtstag
Heribert Reuß � 70. Geburtstag
Frank Thiemig � 70. Geburtstag
Wolfgang Bischof � 70. Geburtstag
Wolfgang Stamm �  70. Geburtstag
Edwin Anders�  70. Geburtstag
Christine Lahn �  70. Geburtstag
Rainer Hübler � 70. Geburtstag
�
Kraupa
Monika Reinke � 85. Geburtstag
Erika Pörsel � 85. Geburtstag
Gudrun Garbe �  75. Geburtstag
Thomas Worbs �  70. Geburtstag

Herzlich Willkommen

 

Am 19.02.2026 um 06:18 Uhr erblickte Colin Waskow mit einer Größe von 45 cm, einem Kopfumfang von 33 cm und 
einem Gewicht von 2.130 g in Cottbus das Licht der Welt. Seine Familie ist überglücklich und dankbar.

Wir wünschen dem neuen Erdenbürger alles Gute!

Berdthold Geipel war der älteste Jubilar im April 2026.
Alles alles Gute zum 99. Geburtstag, vor allem ganz viel Gesundheit!
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Musical-Fieber unter freiem Himmel: Die Show-Sensation endlich 
Open Air

Wenn Leidenschaft auf große Melodien trifft – Miniaturenpark Elsterwerda
Es hat sich wie ein Lauffeuer herumgespro-
chen: Das Orchester Happy Harmony begeis-
tert seit über 16 Jahren die Kurstadtregion. 
Aber was während der Pandemie als krea-
tiver Funke in den Köpfen von Orchester-
leiter Andreas Voigt und seinen Musikern 
entstand, hat mittlerweile die ganze Region 
verzaubert – das „Musical-Fieber“ ist aus-
gebrochen. Nach drei restlos ausverkauften 
Shows in den Sälen der Region wagen wir 
jetzt den nächsten großen Schritt. Wir brin-
gen die Magie nach draußen!
Die Premiere: Erstmals als Open Air 
Konzert
Am 27. Juni 2026 verwandelt sich ab 
18:00 Uhr der Miniaturenpark Elster-
werda in eine strahlende Show-Bühne. 
Erleben Sie die Energie von über 20 passio-
nierten Musikern (zwischen 17 und 76 Jah-
ren), die es kaum erwarten können, die ers-
ten Töne in die Sommernacht zu schicken.
Was Sie erwartet? Ein musikalisches Feuer-
werk!

Freuen Sie sich auf die größten Welthits aus 
Musical Klassikern von Andrew Lloyd Web-
ber bis ABBA und von Rock-Legenden wie 
Queen, Elton John und Tina Turner. Ganz 
neu im Programm: Die packenden Melodi-
en aus Tanz der Vampire, Cats und der zau-
berhaften Eiskönigin.
Ein Fest für alle Sinne
Für die optischen Highlights sorgt das TSC 
Sportensemble – als viertbestes Showteam 
Deutschlands bringen sie akrobatische 
Höchstleistungen auf die Bühne. Ebenfalls 
mit dabei: Die Tanzmäuse aus Falkenberg, 
die mit ihren brandneuen Choreografien 
für frischen Wind sorgen.
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket
Lassen auch Sie sich anstecken! Wenn es 
am 27. Juni um 18:00 Uhr heißt: „Lasst uns 
die Show beginnen “, sollten Sie unbedingt 
dabei sein. Genießen Sie einen unvergessli-
chen Sommerabend voller Emotionen, Ak-
robatik, Tanz und erstklassiger Live-Musik.
Der Vorverkauf ist bereits in vollem Gange.

• 	 Tickets im Vorverkauf: Nur 10,00 €
• 	 Abendkasse: 12,50 €
Hier gibt’s die Karten:
• 	 Elsterwerda: Schreibwaren Parnack, 

Miniaturenpark, Gaststätte Herr K.
• 	 Bad Liebenwerda: Tourist Information, 

Ersting ’s Family, Time & Fire Schmuck-
geschäft

• 	 Falkenberg: Haus des Gastes
Wir freuen uns auf Sie – das Orchester Happy 
Harmony

04916 Herzberg (Elster) · An den Steinenden 10
info@wittich-herzberg.de

Telefon: 03535 489-0 · www.wittich.de
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FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG
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MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Unser Musterkatalog!
Glückwünsche & Grüße, Geburt & Danksagung, 

Hochzeit & Jubiläum – für jede Feierlichkeit 
die passende Anzeige!

1. Juli 2022 • 13:15 Uhr

52 cm • 3400 Gramm

Aus dem Bauch – mitten ins Herz!

Wir freuen uns sehr!

Christina und David Muster

Musterheim, im Juli 2022

Liliana Muster

50 Jahr‘ verheiratet und kein bisschen eingerostet.

Oma Katharina und Opa Siegfried

feiern am 19. Juli 2022 ihre goldene Hochzeit

Wir freuen uns mit euch und gratulieren ganz herzlich.

Eure Enkel  Sabine, Marie-Christine, Christopher

Musterbach-Musterhausen, im Juli 2022

Am 3.3.2022 werde ich 60 Jahre alt.Diesen Tag möchte ich gerne mit allen Freunden,Bekannten und Nachbarn feiern. Dazu lade ich ab 15.00 Uhr in das Gasthaus Musterheim ein.
Anneliese MustermannMusterhausen, im März 2022
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30 Jahre Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft – auf Spurensuche
Mit Stolz kann der Naturpark auf 30 Jahre 
seines Bestehens zurückblicken. Nicht viel 
jünger ist der Naturpark-Fotowettbewerb, 
den es seit 2001 gibt, und der in diesem 
Jahr mit Bildern zur Entwicklung des Na-
turparks den Naturpark feiern soll. Unter 
dem Motto „30 Jahre Naturpark – auf Spu-
rensuche“ sollen besondere Momente, Ver-
änderungen und faszinierende Details des 
Naturparks auf Fotos festgehalten werden.
In den letzten drei Jahrzehnten wurde vie-
les erreicht, auch wenn nicht alles sofort 
sichtbar ist. Doch hinter den Kulissen wur-
den bereits zahlreiche Naturschutzprojekte 
umgesetzt. Durch sorgfältige Pflegemaß-
nahmen konnten Wiesenflächen optimiert 
werden, damit Arnika, Lungenenzian und 
Orchideen weiterhin gedeihen. Die Wie-

dervernässung im Lobenmoor, die Ansied-
lung des Auerhuhns, die Heidepflege und 
die Gestaltung attraktiver Ausflugsziele 
sind weitere Projekte des Naturparks. Im 
Naturparkhaus in Bad Liebenwerda und 
im Besucherinformationszentrum „erleb-
nisREICH Naturpark“ im Schloss Doberlug 
findet man fachlich versierte Ansprech-
partner. Außer dem kann man sich in den 
Ausstellungen zu Themen des Naturparks 
informieren und ganz gezielt die Entwick-
lungsgeschichte der Region erkunden.
Beim diesjährigen Fotowettbewerb „30 Jah-
re Naturpark – auf Spurensuche“ werden 
Veränderungen im Laufe der Zeit oder be-
sondere Entwicklungen gesucht. Wo hat der 
Naturpark seine Spuren hinterlassen? Der 
Naturpark hofft auf eine breite Beteiligung 

und viele Einsendungen.
Zum Naturparkfest am 4. Juli in Zeischa 
werden alle Wettbewerbsfotos präsentiert 
und die Preis träger ausgezeichnet.
Die Wettbewerbsfotos sind möglichst digital 
(circa 1 MB) oder als Papierbild im Format  
20 x 30 Zentimeter in der Naturparkverwal-
tung in 04924 Bad Liebenwerda, Markt 20, 
einzureichen. Der Einsendeschluss ist der 
5. Juni 2026.
Über die Wettbewerbskriterien informiert die 
Homepage des Naturparks: www.Niederlau-
sitzer-Heidelandschaft-Naturpark.de. Für Fra-
gen steht die Naturparkverwaltung unter der 
Telefonnummer 035341 615-0 zur Verfügung.

Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft 
Leiter Lars Thielemann

Aufruf zum Wettbewerb - Naturparkgemeinde 2026
In diesem Jahr wird der Naturpark Nieder-
lausitzer Heidelandschaft 30 Jahre alt und 
fast genauso lange gibt es bereits den Wett-
bewerb um den Titel „Naturparkgemeinde 
des Jahres“. Die Auszeichnung ist nicht nur 
ein Titel, sondern ein Qualitätssiegel, das 
die Identifikation mit der Region stärkt 
und die touristische Anziehungskraft er-
höht. Unterstützt von der Sparkassenstif-
tung prämiert der Naturpark das örtliche 
Engagement mit einem Preisgeld von 2.500 
Euro. Zusätzlich beteiligt er sich bei der 
Umsetzung eines Naturparkprojektes.
Zahlreiche Orte im Naturpark haben sich 
seit 1999 am Wettbewerb um die „Natur-
parkgemeinde“ des Jahres beteiligt. Seitdem 
tragen bereits 20 Gemeinden den Titel, eini-

ge davon mehrmals. Diese wurden aufgrund 
ihrer Aktivitäten, wie dem aktiven Vereins-
leben im Dorf, dem Erhalt von Natur- und 
Kulturerbe oder der Umsetzung eines na-
turverträglichen Tourismus - um nur einige 
Beispiele zu nennen - ausgezeichnet.
Die Bereisung der Bewerbergemeinden 
findet am 3. Juni durch die Mitglieder des 
Kuratoriums statt, um sich vor Ort über die 
Aktivitäten der Gemeinde zu informieren. 
In geheimer Wahl wird dann der Sieger des 
Wettbewerbs ermittelt, für den die Natur-
parkverwaltung die Gestaltung eines Flyers 
oder einer Infotafel übernimmt. Die Spar-
kassenstiftung unterstützt das Engagement 
mit einem Preisgeld von 2.500 Euro.
Auch in diesem Jahr gilt wieder, dass die 

eingereichten Wettbewerbsunterlagen auf 
Wunsch der Gemeinde bis zu drei Jahre ihre 
Gültigkeit behalten können. Damit soll sich 
der Aufwand minimieren, den die Zusam-
menstellung der Unterlagen mit sich bringt.
Die Wettbewerbsbedingungen können unter 
www.niederlausitzer-heidelandschaft-natur-
park.de oder www.naturpark-nlh.de nachge-
lesen werden. Bei Fragen zur Bewerbung hilft 
die Naturparkverwaltung gern weiter.
Für Rückfragen:
Naturparkverwaltung Telefon: 035341 6150
E-Mail: www.np-niederlausitzer-heideland-
schaft@lfu.brandenburg.de

Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft 
Leiter Lars Thielemann

Sensenkurs – Mähen mit der Hand

Sensenkurse im Pomologischen Schau- und Lehrgarten 
Am 13. Juni 2026 von 10 – 17 Uhr

Der Frühling ist da, überall blüht und grünt 
es. Das Gras auf den Wiesen wächst unauf-
haltsam und in das Summen der Insekten 
schleicht sich langsam auch das allseits 
bekannte Geräusch der Rasenmäher und 
Motorsensen. Das Mähen der Wiese funk-
tioniert aber auch ohne lautes Geräusch 
und hat dazu noch einen sportlichen, ent-
spannten Mehrwert für den Menschen.
Jahrtausende begleitete die Sense die 
Menschheit als unverzichtbares Werkzeug, 
doch heute droht dieses alte Können verlo-
ren zu gehen. Deswegen möchten wir Inte-
ressierte gern zu unserem Sensenkurs am 
13. Juni 2026 einladen, das Handwerk des 
Mähens mit der Sense zu erlernen. Im Sen-
senkurs für Anfänger wird von Grund auf 
erklärt und gezeigt, wie man kräftescho-
nend und leise auf (Insekten)-schonende 
Weise seinen Garten pflegen kann.
Natürlich darf die Vorarbeit dazu nicht 
außer Acht gelassen werden. Dengeln und 
Schärfen der Sense sowie das Anpassen des 
individuellen Werkzeuges auf den Benut-

zer werden ebenso von einem erfahrenen 
Fachmann erklärt.
Es wird am 13.06.2026 zwei inhaltsgleiche 
Kurse geben, einen am Vormittag und ei-
nen am Nachmittag. Die Kurse werden je-
weils 3 Stunden dauern.
Freuen Sie sich auf einen spannenden 
Lehrgang und erlernen Sie den leichten 
Umgang mit der Sense, ohne sich den Bu-
ckel krumm zu machen. Haben wir Ihr In-
teresse geweckt? Dann melden Sie sich bit-
te per Mail an! Die Teilnahme ist in beiden 
Kursen begrenzt.
Wer keine Sense hat, kann sich für den Kurs 
vor Ort eine passende Sense ausleihen.
Anmeldung:	 www.essbarer-naturpark.de
	 info@essbarer-naturpark.de
	 oder telefonisch 
	 03534161512
	 Anmeldeschluss ist der 

01.06.2026
Themen:	 Leichter Umgang mit der Sense
	 Anpassen und Einstellen 

der Sense

	 Entgraten und müheloses 
Schärfen des Blattes / Dengeln

Wann:	 Samstag, 13. Juni 2026 von 
10 - 13 Uhr

	 Samstag, 13. Juni 2026 von 
14 – 17 Uhr

Wo:	 Pomologischer Schau- und 
Lehrgarten Döllingen

	 An der Umgehungsstraße
	 04928 Plessa OT Döllingen
Mitzubringen:	Sense und dazugehörige 

Utensilien
	 Getränke stehen zur Verfü-

gung
Kosten:	 50,00 €/Person, bitte in bar 

mitbringen
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Erfolgreicher Abschluss der Fachberater-Grundausbildung des  
Landesverbandes Brandenburg der Gartenfreunde e.V.

23 Absolventen aus dem Süden Brandenburgs erhielt Zertifikate in Elsterwerda
In Elsterwerda kamen an alle vier Wochen-
enden im März Fachberater der Mitglieds-
verbände Verband der Gartenfreunde Süd-
brandenburg e.V. (VSBB) und Bezirksverband 
Senftenberg der Gartenfreunde e.V. zusam-
men. In den Geschäftsräumen des VSBB 
wurden 4. Ausbildungsmodule zu Themen, 
wie z. B. „integrierter Pflanzenschutz oder 
Obstbaumschnitt behandelt. Am letzten 
Samstag fand die Abschlussprüfung statt 
und jeder der Teilnehmer hat diese er-
folgreich bestanden. 1. Vorsitzender des 
Landesverbandes Brandenburg der Gar-
tenfreunde e.V., Fred Schenk, betont, dass 
diese Grundausbildung nur der Anfang der 
Ausbildung eines Gartenfachberaters ist. 
Einige Teilnehmer werden sich anschlie-
ßend als Bewerter ausbilden lassen.

Im Rahmen der Fachberatergrundausbil-
dung wurden die Teilnehmer nicht nur 
geschult, sondern es gab auch eine klei-
ne Exkursion am vorletzten Samstag vor 
der Prüfung. Das praxisnahe Seminar von 
Herrn Wachtmann zum Thema Obstbaum- 
und Gehölzschnitt aus Berlin gab dafür viel 
Spielraum. So wurden die Teilnehmer dazu 
eingeladen sich eine Weintrasse von an-
liegenden Nachbarn und dessen korrekten 
Verschnitt auf dem Gipfel des Winterber-
ges in einmal anzusehen. Außerdem wurde 
die Heimatstube in den Kellerräumen des 
115-jährigen Baudenkmals Wasserturm 
Biehla mit dem integrierten Kleingärtner-
museum von Südbrandenburg geöffnet 
und alle hatten die Möglichkeit die Ausstel-
lung des VSBB zu besichtigen. Im Anschluss 

ging es wieder an den Fuß des Winterber-
ges zurück, wo Herr Wachtmann praxisnah 
den Obstbaumschnitt an einem 60-jäh-
rigen Apfelbaum durchführte und u.a. 
auf Schnittfehler, Pflegerückstände und 
Krankheitsverläufe aufmerksam machte. 
Ebenfalls wurden die 25 Kleingärten des 
Kleingartenvereins „Am Winterberg“ e.V. 
begutachtet und einige Schnittmaßnah-
men an Bäumen, Sträuchern und Rosen 
vorgeführt. Dieser Rundgang war für die 
Akteure eine sehr schöne Möglichkeit die 
Praxis und einige Pflanzschnitte genauer 
kennenzulernen. Abschließend wurden so-
gar noch die ein oder anderen Pflege- und 
Düngetipps untereinander ausgetauscht.

Bericht Sophie Bartel

Erstes Osterfest rund um den Wasserturm Biehla

Von Ostereierkullern bis leckeres Osterfrühstück war für groß und klein am Ostermontag 
etwas dabei

In diesem Jahr veranstaltete der Förderver-
ein Winterberg und Wasserturm Biehla e.V. 
rund um den Wasserturm Biehla ein erstes 
Osterfest. Am Ostermontag gab es am Fuße 
des Winterberges im Vereinshaus des Ver-
bandes der Gartenfreunde Südbrandenburg 
e.V. ein leckeres Frühstück und jedes Kind 
hat ein kleines Ostergeschenk erhalten. Am 

Winterberg wurde ein erfolgreiches Oster-
eierkullern mit Kindern und Erwachsenen 
durchgeführt. Der Rekord lag bei 37 m. 
Auch der Wasserturm Biehla erstrahlte an 
diesem sonnigen Ostertag in seinem vollen 
Glanz und lud die Besucher in die Heimat-
stube ein. Insgesamt besuchten viele Fami-
lien aus der Region das kleine Fest und ga-

ben dem Verein ein positives Feedback für 
die Veranstaltung. Wir bedanken uns bei 
allen Helfern, Teilnehmer und Sponsoren, 
die diese Veranstaltung möglich gemacht 
haben.

Bericht Sophie Bartel
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Tag der offenen Tür: Gemeinsam für einen bewussten Umgang mit 
Alkohol

Anlässlich der bundesweiten Aktionswo-
che Alkohol lädt die Suchtberatungs- und 
Behandlungsstelle der AUSWEG gGmbH am 
16. Juni 2026 herzlich zum Tag der offenen 
Tür ein.
Unter dem Motto „Weniger ist besser!“ 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, un-
sere Angebote vorzustellen und mit In-
teressierten ins Gespräch zu kommen. 
Besucher:innen erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm: Neben Informati-
onen zu den Leistungen der Beratungs- und 
Behandlungsstelle können Sie Ihr Wissen 

zu Suchtmitteln und Suchtverhalten tes-
ten und durch die Rauschbrille hautnah 
erleben, wie Alkohol die Wahrnehmung 
beeinflusst. Diese eindrucksvolle Erfah-
rung sensibilisiert für die Auswirkungen 
von Alkoholkonsum und ist ein wertvolles 
Werkzeug in der Präventionsarbeit.
Darüber hinaus bietet die Veranstal-
tung Raum für Austausch und Vernet-
zung. Ob kommunale Vertreter:innen, 
Netzwerkpartner:innen oder interessierte 
Bürger:innen – alle sind herzlich eingela-
den, sich über die Arbeit der Suchtberatung 

zu informieren und gemeinsam über Wege 
zu einem gesundheitsbewussten Umgang 
mit Alkohol zu sprechen.

Wann und wo?	
Datum:	 16. Juni 2026
Uhrzeit:	 13:00 – 16:00 Uhr
Ort:	 Südring 20, 
	 04924 Bad Liebenwerda

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dar-
auf, gemeinsam ein Zeichen für Prävention 
und Gesundheitsförderung zu setzen!

Ein Abend für Ausstrahlung und Wohlbefinden im Stylefox
Am Freitag, den 27. März 2026, fand im 
Modegeschäft Stylefox_de in Elsterwerda 
ein besonderer Themenabend unter dem 
Motto „Strahlen von innen & außen“ statt.
Nach einer persönlichen Begrüßung und 
Einleitung durch die Inhaberin erhielten 
die Teilnehmerinnen einen stimmungs-
vollen Einstieg in einen Abend, der ganz im 
Zeichen von Wohlbefinden und Ausstrah-
lung stand.
Im ersten inhaltlichen Teil sprach Antje 
Richter von Majestic Smile über das The-
ma gesunde Zähne und Bleaching. Sie ver-
mittelte anschaulich, wie wichtig Zahnge-
sundheit für das eigene Wohlbefinden und 
ein sicheres Auftreten ist und klärte über 
häufige Fragen und Mythen auf.
Im Anschluss rundete Marek Jeltsch den 
Abend mit Impulsen zu mentaler Stärke, 
Stressbewältigung und Achtsamkeit ab. In 
diesem Zusammenhang gab er auch einen 

Ausblick auf die Eröffnung seiner eigenen 
Praxis in Bad Liebenwerda, in der er künftig 
Menschen auf ihrem Weg zu mehr innerer 
Balance begleiten möchte.
Neben den fachlichen Impulsen bot der 
Abend vor allem Raum für persönlichen 
Austausch, Begegnungen und Inspiration. 
In entspannter Atmosphäre konnten sich 
die Gäste untereinander austauschen und 
neue Perspektiven mitnehmen.
Die Veranstaltung wurde von den Teilneh-
merinnen sehr positiv aufgenommen und 
zeigte, wie wertvoll solche Formate für Ge-
meinschaft, Wohlbefinden und persönli-
che Entwicklung sein können.
Weitere Veranstaltungen dieser Art sind 
künftig geplant.
Weitere Einblicke und Informationen fin-
den Interessierte auch über die sozialen 
Kanäle von Stylefox_de und majestic.smile.
by.antje.

Anzeige(n)



Nr. 5/2026 Elsterwerda- 25 -

Kirchennachrichten

Termine der evang. Kirche

Mieterverein

Beratungsangebote des Mietervereins  
Finsterwalde und Umgebung e.V. für Juni 2026

Die Geschäftsstelle ist wie folgt besetzt:
Jeden Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr sowie
jeden Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr.
Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 01 – Rathaus

Dienstag 02.06.2026 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 09.06.2026 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 16.06.2026 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 23.06.2026 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 11.06.2026 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 25.06.2026 16.00 – 18.00 Uhr

Beratungswünsche bitte in der Geschäftsstelle in Finsterwalde, 
Markt 01 (Rathaus) anmelden (Telefon: 03531 / 700399).
Die Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten finden nur 
für Mitglieder des Mietervereins statt.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
Mieterverein Finsterwalde und Umgebung e.V.
Markt 1, 03238 Finsterwalde

Volkssolidarität

Die Volkssolidarität informiert
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Elsterwerda-Mitte lädt zum 
nächsten Treffen

am Dienstag, den 16.06.2026
Beginn 14.30 Uhr

in den „Berliner Eispalast“ in Elsterwerda ein.

Die Kassierung erfolgt am gleichen Tag vor Ort.
Wir bitten um Teilnahmebestätigung bis zum 30.05.2026 bei Frau 
Petersen unter der Telefonnummer 03533/3673.

Der Vorstand
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